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Proklamation.

So inachc ich, Nathan Weiler,

tns? . ,

Auch gebe ich hiermit Nachricht, taß die vorbesagte

Die Bürger der Nordward von ter Statt Allen-
taun am Hause von Sain » el Mo yer, in besag-

l ter Statt.
Die Bürger der Sütward von der Stakt Allen-

taun am Hause von George W etherhol t,

schip!
B" .

schiv.

schip.
L INT si>' s-

Hause von G eorge B e ck. in besagt.,» Tau.i-
schip.

Die Bürger von Snnn Taunschip, ain Hau sc von

g.schlossen werten sollen.
Nachricht wird hiermit gegeben

Daß jede Person, mit Ausnahme ter Ariedensrich?

r.'r Beamter bei einer solchen Wahl sür irgent ein
zufolge ter besten Akte ter Assenibln, vetilelt.

fugt:
llt' If k 'tN ch

gen.
Gott erhalte die Republik!

Nathan Weiler, Scheriff.

Eine Akte

sollten:

druck ter erlangen, teshalb
Abfchnitt 1. Sei es verortnet iUdch ten Se-

nat und tas Haus ter Repräsentanten tes Staats

inen für medizinische, sakramental«, ni«ch«nische unt
künstlerische Zwecke.

Abschnitts. Daß tie gesetzliche zur Haltung
der Wahlen in jeder Ward, Bqrough und jedem

Weitberühmte Medizin!

Pillen.
Diese einzig aus medizinischen Kräutern zusammenge-

seßten Pillen sind von der harmlosesten Natur, wäh-
rend tie auSerortenllichen Vorzüge, welche sie besi-
tzen, sie fast überall populär gemacht haben, in fast
allen Welttkeilcn. ' Der überaus groß- Erfolg ten

fie in ten Staaten halten, ist gauz außergewöhn-
lich und kömmt, wie man vermuthet, von ihrer wun-
derbaren Wirkung in biliösen Leiten unt Unord-
nungen de? Leber und tesMagenS. Personen wel-
che unkalten tieselben den Vorschriften gemäß zu ge-
brauche», verfehlen selten vollständige Gesundheit

und Unfähigkeit. ?Wiederherstellung der

Gesundheit eines 45- jährigen Herrn, als er an
der Pforte des Todes stand.

Abschrist eines Briefes vom Ehr. Carl Smith, datirt
'

Norton, St. Philips, nahe bei Bath, Eomerselöhire,
den 17ren August

An Profeffer H o 110 >va>>.

Mein Herr?Ein Herr Ioseph D urt on. frii.
her ein Einwohner von diesem Orte, war seit länger
als drei Jahren in abnehmender Gesuntheit, nnt per-

ging nach und naH wie ein Schatten, bei Nachtlchweiß-
en unv Mange! an «ppetit, was seine Zreunde beun-

ruhigte, da er sich bereits mit mehreren »>etici»ischen
Männern berathen hatte, ohne Erfolg. Zuletzt ge-
brauchte er Ihre PNlen und unter der Vorsehung
«vnrde seine Gesundheit wieder hergestellt durch dieses
Mittel. Er wanderte kürzlich aus nach Neu-Aork und

ha« mir just geschrieben um zu sagen daß er nie in bes-
serer Gesuntheit war als eben jetzt, unt verlangte taß
ich Sie mit diesen Umständen bekannt inachen möchte.
Ich sollte ebenfalls bemerken daß meine Frau großen
Nutzen gehabt hat von dem Gebrauch Ihrer Pillen.

Ich verbleib«, mein) Herr, achtungsvoll Ihr
(sarl S'Uitl,, protestantischer Prediger.

Eine dauernde Heilung von einer Unordnung der
Leber, von mehrjähriger Dauer.

Abschrift eines Briefes von Hrn. Gamis, Ehemist,

Beovil, an Professor Hollowan.
Werther Herr.?ln diesem Distrikte sinten Ihre

Pillen einen mehr ausgedehnten Verkaus als irgend
eine andere zweckmäßige Medizin, nun vor dem Pub-
likum. Alseine» Beweis von deren Wirkungen an
Leber-und biliösen Krankheile», möchte ich den folgen-
den Fall erwähnen. Eine Dame von diesen. Orte, mit

welcher ich persönlich bekannt bin, littseit vielen Jah-
ren an einem schwere» Schade» der Leber und Ver-
dauungsorgane ; ihr Arzt versicherte sie, daß er nichts

wäre nicht wahrscheinlich, daß sie noch viele Monate
überleben könnte. Diese Erklärung bewirkte natürlich
große Unruhe uuter ihren Freunden unt .'lnv.rwant-
ten, und sie überredeten dieselbe einen Versuch mit Ih-
ren Pillen zu »lachen, wod»rch ihre i«esu»dheit »u
Allgemeine» sich so besserte, daß sie bewogen wurde da-

mit fortzufahren bissie vollends geheillsei. Du's war

klärt öfters,daß Ihre Pillen das Mittel zur Erhaltung
ihres Lebens waren.

Ich verbleibe, werther Herr, Ihr aufrichtiger
Juli 1555. (gez.) I. Ga.» es.

Diese berühmten Pillen wirken wunderbar in den
folgenden Leiden:

Kalten Fieber, Wassersucht, Entziintungen,
Asthma, Buhr, Gelbsucht,
Gallen-Leiden, Wild Feuer, Leber-«lankheiteu
Haut-Ausschlag, Weibliche Un- Riickweh,
reibschnierzen,

Wehen Hals, Stein und Travel Zw.il.i Rückfall,
Peinlicher Reiz, Bluigewächfe, Geschwüre,
Schmerzen an der Würmer aller Art Schwäche irgend

Harnröhre einer Art ic. ?c.

Zu haben in dem Etabliffeniente des Prof. Hollo-
w a Strand (nahe Teniple Bar) Lonton, unt

Cts, V 7 Cts. und Kl !<t> jede. In, Grosse» z»

E 'tasfalls zu haben im Buchstohr zum "Patriot,"
und in Ludwia Schmidt's Apotheke, Allentaun.

M. 1854. II

Oeffentliche Vendu.
Samstags dcn 7tm Oktober, Bormittags um

tv Uhr, soll am Haufe des verstorbenen Hein-
rich Weber, (Maurer), letzthin von Lynn Tfp.

Lecha Caunty, öffentlich verkauft werde», nämlich -

Ein vortreffliches Bett, eine Kugel-Büchse, ein
Schrot-Gewehr, Schleifstein, Poplar Boards,
gäßer und Stander, Tuch, Mauer-Hammer,
Strohbank, Windmühle, Kühketten, Sägblöcke,
Riegel, Fruchtreff, Grasfensen, und sonst noch vie-
le HauS- und Bauern-Gerätschaften zu umständ-
lich zu melden.

Credit und Aufwartung am Verkaufstage von
Samuel Camp, /
Jonaö Weber, ! ors.

August 2Z. nq3m

10 gute Arbeiter
Werden sogleich an der Erz - Grube der Herren
Kalliet und Levan, in Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha Caunty, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ein
guter Lohn bezahlt. Es brauchen stch aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, denn solche die
nicht nüchtern find, wcrden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzg/übe oder an
Balliets Gasthause.

Mar, 29. nqKM

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock-

etbücher ?eine solche die nicht übertreffen werden
kann, befindet sich zum Verkauf, und zwar ganz
Mig, bei

Keck, Guth und Trexler.

Allentaun, Pa. ?Septembers?, <854.

und sollen tie Tickets zu >«»?ste» tes vorgeschlagenen
Gesetzes inwentlg tie Worte entkalken: ?Für ein <?e-

Stiinmgcber dieses Staats in Betracht eines Liener
Verbots Gesetzes.

Ab s chn itt I. Daß alle Wahlgesetze tesStaats

bar, erklärt.
A b schnitt 4. Daß es die Pflicht derScheriffs

der unlerschietlichen Cauiities dieses Staats sein soll,

lali.n.cmza crk.l.^^
M. McCaslin,

Wm. Bigler, Gouvernör.
Sep>. 1.1. 1551. nqii»

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben daß die bisher

bestandene Geschäftsverbindung von ?I. H.
Bernt und Brüder," im Mühl-Geschäft, Frucht-
und Mchlhandcl, am l2ten August ltts4 aufge-

hoben wurde. Alle Diejenige» die an diese Fir-
ma schulden, sind aufgefordert innerhalb einem
Monat von diesem Tag an ohne Fehl Richtigkeit
zu machen, indem nach Ablauf der angegebenen
Zeit Unkosten unvcrmcidlich sind. Und solche die
noch Forderungen haben, sind ersucht ihre Rech-
nungen innerhalb der besagten Zeit einzuhändigen.

D!e Geschäfte
werden von den Unterzeichneten wie früher am al-
ten Standplatz»? fortbetrieben, und werden sich be-
streben durch Lieferung von vorzüglichem Mehl,
und jedem andcrn in ihr Fach gchörenden Artikel,
prompte Bedienung und mäßige Preise die öffent-
liche Gunst zuverdienen.

John Bernt,
lesse Bernt.

Allentown, Sept. 13. nq3m

Wundervoll! Wundervoll!
Ausverkauf an herabgesetzten Preisen von

fertigen Kleidungs-
stücke»

am großen

Kleider-Emporium,
No. 9 Hamilton Straße, Allentown.

Kauft euch ein gutes Paar Hosen, West und
Rock; ihr könnt versehen werden mit einem guten
Winter-Anzug für die kleine Summe von S 5 Ol)

Gute Obenöcke zu Li bis 7 Ol)

Eine große Auswahl Hofen an 51.25 bis SIV
lA>O feine Westen an ?1.25 bis Set
Feine Dreß- und Frockröcke zu bis 812
Alltags-Rocke von? 2 bis Slll.
Jetzt ist eure Zeit ?spart euer Geld bis ihr an-

ruft am Kleider-Emporium von
Weidner und Säger.

Landes-Produkte
von jeder Art werden im Austausch für Kleider
angenommen. Es wird auch Holz dafür ange-
nommen und der höchste Marktpreis bezahlt für
Eichen und Hickory.

Trocken Waaren.
Kommt und seht ihre Trockenwaaren?es sind

große BärgmS zu machen.
Satinett zu 37ä Cts.
CaßimereS von <Z2j bis Sl.
Tuch von 51.25 bis SZ.

DeeßMwrK
DelaineS von 8 bis 25 Cents.
Ueberhaupt die wohlfeilsten Güter in Allentown.
Erinnert euch des ?City Cäfch Stohr" wenn

ihr gute Bärgens machen wollt. Es kann nie-
mand compctircn mit dcm großen Stohr von

Weidner und Säger.
IlXX) Klafter Hickory,

schwarz- und weißeichen
Holz.

»S'NcucS für Solche die gute Butter machen.
20 Cents das Pfund für gute Butter, in l und 2
Pfund Klumpen, wird bezahlt am Stohr von

Weidner und Säger.
September 2l). nq3n>

Lecha
Transportations - Linie.

Die Eigenthümer wünschen achtungsvoll ihren
Freunden und Kunden anzuzeigen, daß in Folge
der beständigen Erhöhung des Arbeitslohnes, Fut-
ters und Provisionen, sie gezwungen sind eine klei-
ne Erhöhung in den Raten der aufwärtSgehendcn
Frachten zu machen, welche nach dem l stm Dieses
auf alle von Philadelphia verschifften Güter ge<
legt wcrden.

Drake, Wilson und Co.
Allmtown, Sept. 13, 1851. nqlM

Chirurgischer und mechanischer
Lahn ar) t.

Dr. C.C.H.Guldin von Neuyork lenkt
dir Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benothigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einfepen zu las-
sen wünschen, auf seine vorzügliche OperirungSwei-
fe in all den verschiedenen Zweigen der Zahn-
arzneikunde.

Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
seiner Profeßion genoßen hat und alle werthvollen
Verbesserungen bcnuN, so wciß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. CharlesJamcfon, F. Clarkson,
M. D., Wm. Underhill, M. D., Ncu-lork
Cito,

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
aucb in ihren Häusern besucht.

November 2. nqlA
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Farbiges Fenster-Glas.
W Mowbray S 5

am südwestlichen Ecke der Zehnten und Hunter Stra-
ften. in Philadelphia, wünschen achtungsvoll tie Auf-
merksamkeit von Merchants. Rauleuten und Andern
auf ibrc herrliche Verschiedenheit von Htikeln ihres
Etablißenient» zu lenken, bestehend au«

Farbigem Fensterglas,
schicklich für Hotels, Salons, öffentliche und private
Gebäude;

Kirchlich ornamentalisch gefärbtes Glas.
Transouis und Seit-Lichter für Vorhallen. Söl-

ten, Piazza und Stiegen-Fenstern. Ebenfalls. Blei-
Säsch und gefärbtes «Aas für Kirchen, biblische Figu-
ren und Altarstiicke. genau noch Bestellung gemacht
und nach irgend einem Theil derVer. St. gesandt.

Geflockt enainelirie« nnd gerechten de'korirendcs
«irchenfenster-Glas in gotbischei» und andern Bau-

Üyl ausgesülirt. und fähige Werfleute nach allen Thei-
len der Union gesandt. Bestellungen aus der Ferne

N. B.?Ein Agent für diesen Ort verlangt.
Juli A,.

'

nqM

Eine prächtige Mahlmuhle
auf öffentlicher Vendu zu verlehnen.
Auf Samstags den 7ten Oktober, um l Uhr

Nachmittags, soll auf dem Plape selbst, nahe bei
Trcxlertaun, Nicdcrmacungie Taunschip, Lecha Co.
die herrliche neue

Mahlmühle mit Z Paar Steinen,
Eigenthum der Hinterlassenschaft

verstorbenen John Mohr, auf
öffentlicher Vendu verlehnt werden. Dieselbe wird
durch die Spring-Criek getrieben und ist in einer
der besten Getraide Gegenden in Lecha Caunty.
Dazu gehören auch 40 Äcker gutes Land, theils
Wiesen und theils Bauland.

Ferner ist daraus errichtet
Ein gutes Wohnhau« und

S «Heuer. Das Eigenthum soll auf 2
Jakren verlehnt werden.

D » Bedingurgen am Tage der Vendu durch
David Sniitb, > <«..

Adam Litzenberger, ;

September 2tt. n»3m

o. M. Rn?r.
Recht S-A nwalt (^r?o«i«xv

Office an der Siebenten Straße, drei Thür
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentown, Pe".

August 23, lBöt. nq3^-
M

Ein Thaler das Jahr.

Brader nud Aounü,
Dreschmaschinen- und Pferdekraft - Ma-

cher in Allentown,

Anzeige zu machen, daß sie noch an ihrem alten
Stand fortfahren
Dreschmaschinen, Pferdekraften, Welsch-

korn-Drescher, Strohbanke etc.
zu verfertigen, u»d dieses zwar auf die vorderste
Art. Sie haben jcht eine Anzahl fertige Maschi-
nen und Pferdegcwaltcn auf Hand, die sie an bil-
ligen Preisen abfcpcn wcrdcn; und sie laden die

fie sonstwo kaufen. Alle die bei ihnen verfertig-
ten Maschinen find aus dcn besten Materialien,
gut und dauerhaft gemacht, und sie sind immer
willens eine Zeitlang dafür gut zu stehen. Wer
also eine Maschine von ihnen kauft kann vcrsichcrt
fühlcn, daß er das hat was er kaust, und daß er
nicht durch schlechte Arbeit und schlechte Materia-
lien hintergangen wird. Rufet nur an und be-
sehet dieselbe ?wir zeigen sie gerne und wcrden je-
derzeit unser Möglichstes thun, unsere Freunde und
Kunden aufs Beste zu bedienen.

Reparaturen an alten Maschinen wcrdcn wic
gewöhnlich pünktlich und an billigen Prcisen be-
sorgt, und mte Maschinen werden im Handel sür
neue angenommen, wofür wir immer ein räfona-
bler Preiß erlauben.

Allentown, Juni 7. nqbv

Cavallene
Die Compagnien unter meinem Befehl, welche

das erste Cavallcrie Battalion der?tm Brigade
7ten Division ausmachen, haben sich auf Sam-
stags dcn 7ten Oktober, um ltt Uhr Vormittags,
am Gasthause von Thomas Lichtenwal-
t er, in Trcxlerötown, Lecha Caunty, zur Uebung
zu versammeln.

Thomas Ruch, Masor.
SM' Die Capitäne der rcspektivm Compagnien

unter ihrem Besehl werden hiervon zeitliche Nach-
richt geben, und sich in jeder Hinsicht für die Be-
gebenheit vorbereiten.

September 2V. nqAm

Freiwilliges Äattalion!
Freitags den Lten Oktober, um ll)Uhr Vor-

mittags, soll am P>asth.iuse von Elias M.
K u n tz, in Nordwheithall Taunschip, Lecha Co.,
ein freiwilliges Battalion stattfinden, welches fol-
gende Compagnim bilden werden - Der Wheit-
haller Cavallerie-Trupp und die Waschington Rei-
fe! RängerS befehligt von Capt. Schlosser. Der
Waschington Cavallerie-Trupp, Capt. Schlauch,
und die Jndepcndcnt Lowhill Reifel Rängers,
Capt. P. Leuß, sind höflich eingeladen beizuwoh-
nen, so auch die Offiziere Maj. Thomas Ruch,
und Maj. Edwin Kciper.

Viele Soldaten.
September 2tt. nq?,n

Ein großes Batallion!
k! Auf Samstags dcn 7. Oktober,

soll am Gasthause von Jacob Zim-
« erinan in Lowhill Taunschip, Lecha

ei» großes Batallion abge-
halten wcrdcn. Folgende Compag-
nien haben eingewilligt gegenwärtig

M / »u sein -

V/ / Jackson Busch RängerS, Capt.
M D. F. Follweilcr.

Lynnville FmcibleS, Capt. P. P.
Haas.

Jndependent Lowhill Reifel RängerS, Capt.
P. Lenp.

Lowhill Artilleristen, Capt. I.E. Zimerman.
Folgende Compagnien sind auch noch höflich

eingeladen beizuwohnen .-

Waschington Reiter Truppe, Capt. Schlauch.
Waschington Reifel RängerS, Capt. Schlosser

?so wic auch die Offiziere Gen. H. Rupp, Maj.
A. Ettinger, und Maj. E. Keiper.

Maj. Keiper wird das Commando des Gan-
zen übernehmen.

Viele Freiwilligen.
September k. nq?m

Ein Lehrjunge.
Ein Lehrjunge zur Erlernung des Schmied-

Handwerks?ein Junge von lk bis l-K Jahren,
der einen guten Charakter bcfipt, wird sogleich von
den Unlerzeichneten in der Stadt Allentown, Lecha
Caunty, verlangt. Sin flcißigcr und willigcr
Junge I»rd eine gute Stelle finden und unter vor-
theilhaften Bedingungen angenommen. Man mel-
de sich bei

i Lehr und Fried. js Mmtdwn, Sept. nqZm'

2B.

Bank-Nachricht.
Die Unterschriebenen geben Nachricht daß sie

bei ter nächsten Gesej'gebung von Pennfylvanien
Applikation machen wtlden, für die Inkorpora-
tion einer Bank mit allgemeinen Dtsconto- und
andcrn Bankier Privilegien, weiche in der Stadt
Catasauqua, Lccha Caunty, errichtet werden soll,
unter dt m Namcn: Bank von Catasau-
>l u a, mit einem Capital von Zweihundert taufend
Thaler, und mit dem Privilegium, dasselbe auf
Dreihundert taufend Thaler vermehren zu dürfen,
und Operationen zu beginnen sobald die Zlveihua-
dert tausend Thalcr einbezahlt sind.Josepk üaxbach, llric.h Brunner. Wr

Auqnstus H. Gilbert, Reuben Paiterson. V
William ttietz, S». Stellwagen.
IsaacE.Clankler, Ebarles Grasfi».
B. Ttroud. Cliarles.G. Schneller. ,

Ebarles?>olf. S. H. Laeiar.
Esaias Rebrig, »>evi Haas.
losevb '.'a,ariis. Owen Rice,
Ebarles Seiqli', I. W. Füller,
Tbomas Fretenck, F. B. Martin.
loslma Hunt. jr. John Tliomao.
lobn Williams. Saliiuel Colver.

Zuni 28. I^.

Hurrah für
wohlfeile Wen!

3» Stund Vänkie
Uhren, warrantirt zu

23 Cents.

silr '
"

Cents.
Veste do. do. FSj Sen,«

Joseph R. Jlko und Co.
Benutzen Gelegenheit dem Publikum achtungs-

neuen Malsch- und Juwelry-Stohr
angefangen liaben, erste Thüre oberhalb Schnurman.Neuhard und Co's Stohr.und gerade der Oddfellewsöalle gegenüber, wo sie -inen Stock Waaren eingelegt
haben der nicht übcrirossen werden kann, und fi« find
fest entschlossen die billigen New-Dorker Preise hier ein-
zuführen und an tenfelben ,u verkaufen.

keute tie Aä'nkie- oder Sackuhren brauchen. künnen
folgende Liste und Preise einsehen und sich überzeugen,
baß bei Joseph Jlko und Comp, diese Sachmbilliger verkauft werden als irgend sonstwo.<Vute goldne Lepine Watschen, warrantirt aut ?,i»
zu halten, für bi« «W

Gute goldene delached Leaver, W "

seltne Patent Ceaver Hunting Walsches4s " 125,
Gute silberne Lepine. g .<

" " Detached Leaver, I<> " 15
" " Patent Leaver. IS »

Brustnadeln für kijEts. bis »Itt.
Ohrringe zu I2j Cts. bi« Hlo.
Nebst obigen haben fi« noch ein allgemeines »ssor-tement ron Juwelry und Silberwaaren zu weitlSufia

hier anjusühren.
Alle Waaren werden warrantirt das zu sein

für was sie verkauft werden.
Reparaturen an Sackuhren. u. f. w. werdenschnell, gut und billig verrichtet, und da Hr. Jlko be-

kannt istals ein vorjüqlicher Arbeiter in diesem Geschäft,
hoffen sie aus einen liberalen Theil de» öffentlichen Zu-spruchs.

Allentown, Juni 28. « nq!Z

Peter Heller's
Livery-Stall.

Unterzeichneter macht den Bürgern dieser Stadt,
sowie dem Pubtikum im Allgemeine» achtungsvoll dir»n,eige. daher soeben den ausgedehnten Mi-Ihs-Stalt
des Hrn. William Leh, käuflich übernommen hat. gl»legen in der Church Allen, nördlich »on der HamiltonStraße, gerate hinter der Friedensbote Druckerei.?
Er wirt sich befleissigen einen

Stock der beste» und sichersten Pferd«
zu halten, sowie eine Auswahl

Fahrzeuge seder Gattung,
mit zuverlässigen und gefälligen Treibern, wenn Car»
riages oder Omnibusse fürParties verlangt werten.?.
Seme Preise fint sehr mäßig, unt intem er ein neue»
Anfänger ist, untkeme Mühe sparen wird.seine Kun-
den nut Pferden nnt Wagen erster Klaffe zu bedienen,
sieht er einem recht zahlreichen Zuspruch entgegen.

Peter Heller.Allentown, Angust 9. nqZA«

Freiwilliges Batallion.
H Samstags dcn Zl).

um ll) Uhr VorniittagS, soll ein frei-
rz williges Batallion gehalten wcrdel»

am Hause von PeterLentz, in
Lowhill Taunschip, Lecha Caunty,

M > und wird aus folgenden Eoinpag-
M / nien gebildet werden :

'!/!/ Jackson Busch RängerS, Capt.
«« D. F. Foklwciler.

Lynnville FenciblcS, Capt. Haas.
Lowhill Artilleristen, Capt. I. E. Zlincrman.
Judependent Lowhill Steife! RängerS, Capt.

P. Lenp?Die Waschington Reifet ZlSngerS,
Capt. Schloßer, und die Nordwheithall Reifel
RängerS sknd höflich eingeladen beizuwohnen.

Maj. Ettinger, Gen. H. Rupp und Gm. D.
Laury find achtungsvoll eingeladen beizuwohnen ?

und Maf. C. Knper wird den Befehl übe» B«»
Batalllon führen.

Viele Soldaten.
September 3l>. nqZn»

Edward Mündler,
Buchbinder,

verkündiget dcn Einwohnern von Allentown und
der Umgegend, daß er das Buchbinder-Geschäft in
Milsord, BuckS Caunty, betreibt, und jede vier
Wochen Allentown besuchen wird, um gebundene
Bücher abzuliefern und ungebundene zum Einbin-
den abzuholen. Solche, welche Bücher von ir-
gend einer Art zu binde» haben, können dicsclben
in der Republikaner-Druckerei abgeben, wo stc ab-
geholt, zu billign, Presen, billiger als sonstwo,
gebunden und dann wieder abgeliefert werden.?
Seine Arbeit wird gut gemach» und pünktlich be-

' September 2V. nq3m


